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Umfang der Steuerbefreiung
Die Körperschaft ist nach S 5 Abs.
s1e 1st nach S 3 Nr. 6 GewStG von

für 2018 bis 2020 zur

K ö r p e r s c h a f t.s t e

und Gewerbesteue!

der «öroe rs.hä ftsteüe r befreit

Hinlreise 2ur Steuerbegünstigung
Die Körperschaft förde!t ih Sinne der SS 51 ff. AO ausschließlich u.d unmitteLbar folgende
qemeinnütziqe Zwecke:

Förclerung von wissenschaft und Forschung (§ 52 Abs. 2 satz 1 Nr. 1Ao)
Földerung von Kunst und Kuftur (S 52 Abs. 2 satz 1Nr. 5 Ao)
5örde:ung der Erzlehung {S s2 Abs. 2 Sarz 1 xr. r.aC)

- F'örderung de! vofks- und Berufsbildung
einschließlich der Studentenhilfe (§ 52 Abs. 2 Sätz 1Nr. 7 AO)

- Förderung der Hilfe für politisch, rassisch oder religiös verfoLgte,
für Flüchllinge und vertriebene (S 52 Abs. 2 Satz 1Nr. 10 AO)

- Förclerung irlternationaler Gesinnung, der To.Leranz auf allen Gebieten der Ku]tur uncl des
Völkerversrändigunqsqedankens (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 13 AO)

Hinweis zur Ausstellung vo. ZuFendungsbestätigungen
Die xörperschaft ist berechtigt, fü! Spenden, die ihr zur velwendung für diese Zrecke zugewendet
werden, Zurrenclungsbestätigungen nach antlich worgeschriebeneh vordruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszu
stellen. Die amtlichen lvluster für die Ausstellung steuerlicher Zuwendungsbest ä! igungen stehen im
Internet unEer https: /,/wrrr{. formuläre -bf inw. de äIs ausfüItbare tormulare zur verfügung.

z uwendunssbestät igungen für spenden und 99f. Milgliedsbeiträge dürfen nur ausgestellt {erden,
xenn das Dätum dieses Freistellungsbescheides nicht ]änger aIs fünf Jahre zurück]iegt. Die Erist
ist laqqenau zu belechnen (S 53 Äbs. 5 AO).

Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbe s! ät igungen uncl fehlver:wencleten Zulrendungen
Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige Zuirendungsbestätigung ausstellt oder veran-
1assl, dass Zuwendungen nicht zu den in der zuwendungsbe stät igung angegebenen steuerbegüns!igren
Zrecken velwendet werden, haftet für die entga.gene Steuer. Dabei wird die entgangene Einkonrnen-
sleuer oder Körperschaf!sreuer miE 30 t, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mil 15t der Zuwen
dunq anqesetzL (§ 10b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KSIG, § 9 Nr. 5 GerStG).

Ernereis zum KapiEalertragsleuerabzuq
Bei Käpitalerträgen, die bis zum 31.12.2025 zufließen, reicht für die Abstandnahne vom Kapital
ertragsteuerabzuq nach S 44a Abs. 4 udd 7 Satz 1Nr. I sowie Abs. 4b Satz 1Nr. 3 und Abs. 10
satz 1Nr. 3 Estc die vorlage dieses Bescheides oder d1e Überlassung einer amtlich beglaubigten
Kopie dieses Bescheides aus. Das Gleiche gilt bis zum o. a. zeitpunkt für die Erstattung von
Kapiralerrragsreuer nach § 44b A-bs. 6 Sarz 1Nr. I EStc durch das depoEführende Kredit oder
Einanzdienstleis!ungsinsti!u!.

Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig, wenn die Erträge in einem wirtschaitlichen
Geschäftsbet.ieb anfaI]en, für den die Befreiung vcn de! Kölperschaftsteuer ausgeschlosser isr

Erläuterungen
Die Stiftung fördert weiterhin
-Förderung der Weltanschauung

Bitte beachten §ie, dass die Inanspluchnahme der Sreuerbefreiungen auch in Zukunft von der lat
sachlichen Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch clas Pinanzan! - 99f. in Rahmen ei-
ner Außenprüfung - unterlieg!. Die tarsächliche Geschäftsführung muss auf die ausschtreß1iche
und unmillelbare Arfü1]ung der steuerbegüns! i gte o Zwecke gerich!et sein und die Beslimnungen cler
Salzung beachlen.
Dies muss äuch künftig durch orclnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab-
en, Tätigkeitsbericht, Ve rmögensübe rs icht mit Nachweisen über Bildung und EntFicklunq der Rück-
laqen) nachqesiesen perden (§ 63 AO) .

folsende gemeinnützige zEecke:
näch § 52 Abs. 2

la]r-t 12.12.2021

SatzlNr.2AO

un' 18:42;44 Uhr) in authenlifizierler Form übermit-Dieser Festsetzung liegen Ihre
!e1ten Daten zugrunde.

Dieser Fr:eisleflungsbescheid is! ein Or igina ldokumen! . Bitte be{ahren Sie ihn sorgfältig auf. Er
dient als Nachweis cler Gemeinnütziqkeit bei anderen Behörden und Einrichrunqen {2.B. Banken weqen
de! aef!eiunq von der Kapitalertragsteuer, Beantragung von zuschüssen, Nachweis gegenüber

Zuständigkeitswechsels in de! (örpe!schaft ist dieser Beschei.t an die NachfoLger zu übelgeben.
Bir!e legen Sie jeweils eine Ausfertigung ode! arntlich beglaubiqte Kopie dieses Bescheids Ihrer
konroführenden Bank und ggf. Ihren Dachverband vor.
Es wird darauf hingewiesen, dass Durchschriflen der ausqestelllen Zuwendunqsbestäliqunqen aufzube-
wahren sind (§ 50 Alrs. 4 der ESTDV). Die Aufbelrahlungsfrist beträgt qrundsätzlich zehn .rahre.

Rechtsbehel f sbe.lehrunq
Die in diesen Bescheid enthaltenen Verwa-Itungsakte können mit dem Einspruch anqefochlen ,erden.
De! Einspruch ist bei dem worbezeichneten Finanzamt ocler bei der anqegebenen Außens!eIIe
schriftlich einzuleichen, diesem / dieser elekEronisch zu übermitteln ocle. ctor! zLrr Nieclerschrif!

Eio Einspluch isE jedoch ausgeschlossen, sowei! clieser Bescheid einen verwaltungsakt ändert oder
ersetzL, gegen den ein 2u1ässiger Einspruch oder (nach einent zuIässiqen Einspruch) eine zulässige
i(Iage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwercle anhängig ist. In diesem FalI wird der neue



Veryaltungsakt Cegen.land des Rechtsbehelfsverfahren!.
Die Fri3t für dle Eintegrung eines Einspruchs bet.äqt ein€n lronat.
Sie beginnt nit Abläuf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben yorden Ist- Bei
Zusendung durch einfachen Brief gilt die Bekanntgab€ mit den dlltten Taq oäch Aufgabe zur Post äls
beyirkt, ea sei denn, dass der Bescheid zu einen späteren zeilpunkt rugegangen i!t-
Fel Einlegung des Einspluchs so1l de! veiräItungsäkt bezeichn€t reldeD, gellen den sich der
Einspruch richtet. Es soll ängegeben rerden, inr.iereit der Verraftungsakt angefochten rird. Eerner
aollen dle Tatsachen, die zur Beqründung dienen, und die Beseiaßiltel angeführt rerden.

Datenschutzhin0€is
Informationen über die Verarbeitunq personenbezogenet Daten in der Steuervenraltung und über IhEe
Rechte nech der Datenschutz-Grundverordnung sowie tiber lhre Ansprechpartner ln Dat€nachulzfragen
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Inf ormationsschreiben der Finanzversaltung. Dieses
Informationsschreiben finden sie unter BE. f inanzänt.de (uoler de. Rubrik 'Datenschutzr, oder
erh.Iten Sie bei lhlen Flnanzamt.
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